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Endlich! …es war soweit. Am 13.01.2016 fand die erste Sitzung 

des Kindergemeinderates Heinsdorfergrund in der Grundschule in 

Hauptmannsgrün statt. Bereits seit längerer Zeit war dies ein 

Gedanke, welcher im Gemeinderat entsprang und verfolgt wurde. 

Die Bürgermeisterin und eine Vertreterin des Gemeinderates 

suchten den Kontakt zur Grundschule. In jeder Klasse wurden 

zwei Klassensprecher gewählt, die die Interessen der Kinder im 

Kindergemeinderat künftig vertreten. Am 13.01. fand die erste 

Sitzung statt. Dort wurde sich zuerst bekannt gemacht, das Eis 

zwischen Erwachsenen und Kindern schnell gebrochen. Die 

interessierten Gäste von Presse, Gemeindebediensteten und 

Gemeinderatsmitgliedern durften eine offene und konstruktive 

erste Sitzung verfolgen. 

Das Protokoll führte die Viertklässlerin Kristin Gambke. In einer 

geheimen Wahl  konnten die Kinder von Ihrem Stimmrecht 

Gebrauch machen und aus Ihren Reihen den Kinderbürgermeister 

wählen. Weitere Einzelheiten zum Sitzungsablauf können dem 

super geschriebenen Protokoll entnommen werden. In diesem 

Schuljahr wird noch eine Sitzung stattfinden. Ziel sind in etwa 2 

Sitzungen pro Schuljahr, im Bedarfsfall auch mehrmals. 

Die erste Beschlussfassung, die gerne zu Lasten des 

Gemeindehaushaltes geht, sind neue Spielgeräte. 

Zusammenfassend kann gesagt werden – tolle Kids, tolle Gäste, 

tolle Stimmung, tolle Ergebnisse. (StK) 
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1. Kindergemeinderat Heinsdorfergrund 

v.l.n.r.: Tyler Mehnert, Paul Leichsenring, Leonie Eissmann, 

Thorben Klepsch, Kristin Gambke, Magdalena Staude, Dean 

Reiher, Jacob Müller und Bürgermeisterin Marion Dick. 

 

- 1. Kindergemeinderat gewählt 
- 1. Kinderbürgermeister im Amt 
- Heinsdorfergrund wird bunt 

1. Protokoll des 
Kindergemeinderates 

 

 

1. Kinderbürgermeister 

Tyler Mehnert, 3. Klasse 



 Beilage des Raumbachboten für die Kinder des Heinsdorfergrundes - Ausgabe 1 – März 2016     

2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Heinsdorfergrund wird bunt 

Mathematikolympiade 

 

Sagt die Lehrerin zu Uli: „Nenne mir drei Tiere, die in 

Afrika leben!“ Uli antwortet: „3 Giraffen.“ (von Robin 

Wegner, Klasse 2) 

 

Hauptmannsgrün. Die schmucklosen Trafostationen in 

Heinsdorfergrund gehören bald der Vergangenheit an. Der 

Gemeinderat Jürgen Bär initiierte das Projekt in der 

Grundschule. Die Mädchen und Jungen der dritten Klasse 

begaben sich auf Ideensuche, welche Motive die 

Trafohäuschen schmücken sollen. Nach einer Vorauswahl 

stellte Frau Grimm die Entwürfe in der Gemeinderatssitzung 

vor. Zwei Themen fanden den Zuspruch von Lehrern und 

Gemeinderäten. So wird sich eine Projektgruppe mit 

futuristischen Ufo-Motiven beschäftigen und eine zweite 

Gruppe setzt die Ideen zum Thema Spielplatz um. Bereits 

im Frühjahr kann mit der Gestaltung begonnen werden. 

Dann wird ein Grafittikünstler mit den Ideen der Kinder 

zwei Trafostationen in Hauptmannsgrün besprühen. 

 

Klasse 1:  Klasse 2: 

1. Magdalena Staude 1. Devin Simdorn 

2. Marvin Kühlwein und 2. Dean Reiher 

    Jonas Ruschitschka 3. Cheyenne Schneider 

 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Heinsdorfergrnd 
Texte: Grundschule Hauptmannsgrün 
Gestaltung:  Jürgen Bär  
Redaktionsschluss für nächste Ausgabe: 29.06.2016 

 

Klasse 3:  

1. Tyler Mehnert  

2. Thorben Klepsch     

3. Henrik Albert 

Zur Mathematik-Olympiade konnten alle Schüler ihre besondere 

Leistungsfähigkeit auf mathematischem Gebiet unter Beweis 

stellen. Der nach Altersstufen gegliederte Wettbewerb erforderte 

logisches Denken, Kombinationsfähigkeit und kreativen 

Umgang mit mathematischen Methoden. Die drei ersten Plätze 

jeder Klassenstufe konnten ausgezeichnet werden. 

Witz- und Knobelecke 

Ken-Ken 
Regeln: In einer Zeile bzw. einer 

Spalte darf jede Zahl (1, 2, 3 ,4) nur 

einmal vorkommen (ähnlich 

Sudoku). Die kleine Zahl im 

zusammen gehörenden fett 

umrandeten Kästchenblock zeigt das 

Ergebnis, welches sich aus den 

Zahlen des Kästchenblocks und der 

angegebenen Rechenoperation 

ergeben muss. 

Kletterwand Klettergerüst  

Neue Spielgeräte 

 

 

Vorschläge für die Gestaltung anderer Trafostationen kamen 

auch von der Jugendfeuerwehr und dem Sportverein. 

Klasse 4: 

1. Philipp Schwalbe  

und  Johannes Heidel 

3. Niklas Giebner und  

Dominic Müller 

In der nächsten Ausgabe: Ein gemeinsames Projekt der Grundschule Hauptmannsgrün und der Kindergärten 

 

 

 


